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„RQ

Das Innere des Schlosses trägt ganz den Charakter

einer alten deutschen Ritterburg, den auch die Einrichtung,
die es in neuerer Zeit erhalten, um zu zeitweiligem Aufent-

halt der Könige von Bayern zu dienen, nicht verwischen

konnte, In späterer Zeit mag es wohl auch den Kaisern

für ihren Hofstaat zu eng geworden sein und die Diener-

schaft mit den

Pferden

wurde in dem

Kornhaus un-

tergebracht,
welches die

Stadt an Stelle

der abge-
brannten Zol-

lernburg er-

baute,und das
daher den Na-

men Kai-

serstallung
erhielt. Die

Gemächerdes

Schlosses bie-

ten eine herr-

liche Aussicht

auf Stadt und

Land. Der

alte Bankett-

saal ist mit

Gemälden ge-

schmückt, un-

ter denen ein

„Ecce homo“

in Tempera
von Dürers Schüler Hans Schäuffelin, besonders er-

wähnt zu werden verdient. Von hier aus gelangt man direkt

in die obere der Kapellen des Heidenthurmes. Den Pla-

fond des Empfangsaales ziert ein grosser Reichsadler aus

dem 15. Jahrhundert, den man erst bei den Restaurirungs-
arbeiten wieder auffand. — Die oben erwähnte Kaiser-

stallung ist von zwei Thürmen flankirt, deren einer, der

Aeusserer Burghof und Heidenthurm.
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